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Grußworte des Prä sidenten 

Liebe Fans, Trainer, Betreuer und Spieler des ASV 

Natz,sehr geehrtes Publikum, 

 

der Sportverein Natz kann auf eine recht erfreuli-

che Saison zurückblicken. Die erste Mannschaft 

hat immer dann, wenn es darauf ankam, gepunk-

tet. Dem Trainerteam sei ein herzliches Danke-

schön ausgedrückt. Alex Schraffl wird uns  zum 

Saisonende verlassen. Wir möchten uns bei ihm 

für seine ausgezeichnete Arbeit bedanken und 

wünschen ihm weiterhin viel Erfolg. (Der Verein 

war in den letzten Tagen auf der Suche nach einem 

neuen Trainer. Es fehlt zwar noch die definitive 

Zusage, jedoch scheint es, dass ein Nachfolger gefunden wurde, der in nächsten Wochen bekanntge-

geben wird. Anm. d. Red.) Auch der eine und andere Spieler wird die Schuhe an den Nagel hängen, 

diesen sei ebenfalls herzlich gedankt. 

 

Die erste Mannschaft ist unser Aushängeschild, aber im Grunde sind alle unsere Teams Aushänge-

schilder. Alle Trainer und Betreuer arbeiten engagiert und mit vollem Einsatz. Wenn eine Spitzenplat-

zierung herauskommt, sind wir froh, aber das ist lange nicht das Wichtigste. Vielmehr ist es entschei-

dend, ob die Kinder, Jugendlichen, Männer und Frauen diesen Mannschaftssport genießen und mit 

Freude bei der Sache sind. 

 

Fußball ist die schönste Nebensache der Welt. Das wird die in Kürze beginnende Fußball-WM wieder 

eindrucksvoll zum Ausdruck bringen. Auch bei uns ist es nicht viel anders. Wenn man sieht, wie viele 

Fans nach wie vor unsere Heimspiele besuchen, so ist das sehr erfreulich. Auch künftig sollten wir 

deshalb versuchen, die eine und andere Verstärkung zu holen. Davon profitieren letztlich auch unse-

re Nachwuchsspieler. Unser oberstes Ziel muss es sein, diese an die erste Mannschaft heranzuführen. 

 

Es braucht viele ehrenamtliche und freiwillige Helfer, damit diese Leistungen erbracht werden kön-

nen. Deshalb möchte ich diese Gelegenheit nutzen, um all diesen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 

meinen Dank auszusprechen. Viele im Ausschuss arbeiten im Hintergrund und leisten wertvolle Ar-

beit für den Verein. 

 

Abschließend bedanke ich mich bei allen Lesern für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unter-

stützung in all den Jahren, die ich Präsident sein durfte. Nach 9 Jahren Amtszeit möchte auch ich 

etwas zurückstecken. Ich bin sicher, dass wir in unseren Reihen im Ausschuss oder auch außerhalb 

eine/n würdigen Nachfolger/in finden werden. Und ein neuer Besen kehrt bekanntlich besser. Ich 

wünsche Euch eine schöne Sommerpause und dem ASV Natz eine gute Zukunft. 

 

Euer Präsident 

Robert Klement  
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Interview mit Alex Schräffl 

Mit dem heutigen Spiel geht die Ära Alex Schraffl 

zu Ende. Nach drei Jahren als Trainer beim ASV 

Natz hat er sich entschieden, in der nächsten Sai-

son einen anderen Weg einzuschlagen. Mit ihm 

wurde der Verein nach dem Wiederaufstieg in der 

Saison 2010/2011 wieder zu einer fixen Größe in 

der Landesliga. Die Mannschaft fand zur alten 

Spielstärke zurück und rückte als Team immer 

mehr zusammen. Schraffl hat große Arbeit geleis-

tet, das bezeugen nicht nur die Endplazierungen 

der jeweiligen Saisonen. Der Verein möchte ihm 

recht herzlich für seine geleisteten Arbeit danken 

und ihm für seine weiteren sportlichen Werde-

gang viel Erfolg wüschen. 

 

Alex, Dein letztes Spiel für den ASV Natz! Was ist 

das für ein Gefühl?  

„Es ist ein gutes Gefühl würde ich sagen! Manch ei-

ner wird jetzt sagen, was sagt den der schon wieder… 

aber ich meine es auch so. Nach drei erfolgreichen 

Jahren hier in Natz ist es an der Zeit leise auf wieder-

sehen zu sagen. Ich habe in diesen Jahren den Spie-

lern versucht meine Idee vom Fußball zu vermitteln. 

„Ein neuer Besen kehrt anders“, das ist nun mal so  

und es ist auch gut so.“ 

  

Neue Arbeiten warten auf Dich bzw. du hast dich 

bereit erklärt einen neuen Weg einzuleiten. Wo und 

in welcher Funktion wird der Natzner Fan dich im 

nächsten Jahr sehen? 

„Ich hatte heuer mehrere interessante Angebote vorliegen und habe mich für eine neue 

reizvolle Aufgabe schlussendlich entschieden. Ich werde beim FC Südtirol die Rolle von Faus-

to Grandi einnehmen, der nach 13 Jahren als Jugendverantwortlicher zurückgetreten ist. Es 

wird sicherlich eine tolle Aufgabe für den einzigen Profiverein in der Region zu arbeiten und 

die besten Talente in Südtirol und dem Trentino auf ihrem Weg zu einer Profikarriere zu be-

gleiten.“ 

 

 

Der "Mister" auf dem Weg in eine neue Zukunft 
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Welchen positiven und negativen Erinnerungen nach drei Jahren als Trainer in Natz 

nimmst du mit in die Zukunft?  

„Durchwegs positive! Seit dem 1. Training habe ich mich hier pudelwohl gefühlt. Ein Verein 

und ein Umfeld mit dem ich mich sofort identifiziert habe. Ein ganzes Dorf das den Fußball 

lebt wie kaum eine andere Realität im Eisacktal, es war eine große Ehre für mich hier trainie-

ren zu dürfen.“  

 

Was wünschst du dem Verein? 

„Dem Verein wünsche ich weiterhin viel Erfolg, dass er an seiner Philosophie festhält und 

jungen einheimischen Talenten die Chance gibt sich in der Landesliga zu beweisen. Ich bin 

fest davon überzeugt, dass sich der ASV Natz mit vielen einheimischen Spielern mittelfristig 

in der Landesliga halten wird.“  

 

 

Gibt es jemandem im Verein, den du ganz be-

sonders danken möchtest? 

Ich muss mich an dieser Stelle bei ganz vielen 

Leuten bedanken. Beginnen möchte ich  bei allen 

Spielern, die ich in diesen drei Jahren trainieren 

durfte, es war eine große Ehre für mich. Ganz 

besonders möchte ich mich bei meinem Trainer-

stab bedanken, bei meinem Co-Trainer Senoner 

Markus, bei meinen Tormanntrainer Keller Paul 

und beim „besten Fandlwachtler von Südtirol“  

Sepp Mitterrutzner, die alle drei Sonntag für 

Sonntag mit der Mannschaft  durch dick und 

dünn gegangen sind. 

Weiters möchte ich mich bei meinem Präsidenten 

Pampa und dem gesamten Vorstand des ASV 

Natz bedanken, die mir immer tatkräftig zur Seite 

gestanden sind, mir immer vertraut haben und 

nie an mir gezweifelt haben. Danke sagen möchte ich aber auch allen Fans des ASV Natz, die 

uns immer bei den Spielen begleitet haben, ihr wart unser 12er Mann! Danke für die unver-

gessliche Zeit und für die vielen tollen Momente, die ich hier als Trainer erleben durfte. Ich 

werde immer wieder gerne nach Natz kommen.  

 

Danke Alex und alles Gute für Dich und Deine Familie! 

 

 

 

  

Alex Schraffl mit Co- und Tormanntrainer Paul Ober-
huber 
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Die Täbelle 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 29 22 5 2 73: 22 51 71 

2. Virtus D. B. 29 16 9 4 49: 22 27 57 

3. Obermais 29 17 6 6 54: 31 23 57 

4. Weinstraße Süd 29 15 4 10 59: 45 14 49 

5. SC Passeier 29 14 7 8 46: 35 11 49 

6. Bozen96 29 14 7 8 52: 43 9 49 

7. Neugries 29 11 8 10 37: 36 1 41 

8. Pichl Gsies 29 12 4 13 52: 52 0 40 

9. Moos 29 8 11 10 33: 44 -11 35 

10. Natz 29 10 5 14 41: 53 -12 35 

11. SG Schlern 29 9 7 13 48: 60 -12 34 

12. Stegen 29 8 7 14 27: 38 -11 31 

13. Bozner Boden 29 7 6 16 39: 58 -19 27 

14. FC Meran 29 7 6 16 33: 53 -20 27 

15. Latsch 29 5 9 15 32: 50 -18 24 

16. Nals 29 4 5 20 35: 68 -33 17 
 

  

SC Passeier - Bozen96 3 : 1  

Virtus D. B. - Latsch 3 : 1  

St. Pauls - FC Meran 4 : 0  

SG Schlern - Moos 1 : 3  

Bozner Boden - Natz 4 : 0  

Pichl Gsies - Neugries 0 : 1  

Obermais - Stegen 3 : 3  

Nals - Weinstraße Süd  1 : 4 

Die Ergebnisse des 29. Spieltages 

Die Torschützenliste der Landesliga 
 
20 Tore: Piffrader (Pichl Gsies)  
  
19 Tore: Dennis Malleier (Nals) 

 Andrea Bovolenta (St. Pauls)  
  
16 Tore: Ivan Germano (Schlern) 

 Michael Osti (Weinstraße Süd)  
  
14 Tore: Stefan Plankl (Schlern)  
  
13 Tore: Giacomuzzi (St. Pauls)  
  
12 Tore: Fabi (St. Pauls) 

 Mario Pasquali (Virtus DB)  
  
11 Tore: Sorrentino (FC Bozen 96) 

 Villani (FC Bozen 96) 
 Scaratti (Meran) 
 Cugnetto (Neugries) 
 Kofler (SC Passeier)  
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Nätz in Zählen 

 

  

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 15 10 4 1 38: 14 24 34 

2. Obermais 15 10 2 3 36: 16 20 32 

3. Weinstraße Süd 15 10 2 3 37: 20 17 32 

4. Virtus D. B. 15 9 4 2 25: 11 14 31 

5. SC Passeier 15 8 5 2 24: 15 9 29 

6. Bozen96 14 8 4 2 27: 15 12 28 

7. Pichl Gsies 15 9 1 5 30: 19 11 28 

8. Natz 14 7 2 5 25: 18 7 23 

9. SG Schlern 14 6 4 4 25: 25 0 22 

10. Stegen 14 6 3 5 14: 11 3 21 

11. FC Meran 14 5 3 6 21: 21 0 18 

12. Neugries 14 5 3 6 17: 19 -2 18 

13. Bozner Boden 15 5 2 8 25: 26 -1 17 

14. Moos 14 4 5 5 15: 18 -3 17 

15. Nals 15 4 5 6 26: 33 -7 17 

16. Latsch 14 3 4 7 20: 24 -4 13 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 14 12 1 1 35: 8 27 37 

2. Virtus D. B. 14 7 5 2 24: 11 13 26 

3. Obermais 14 7 4 3 18: 15 3 25 

4. Neugries 15 6 5 4 20: 17 3 23 

5. Bozen96 15 6 3 6 25: 28 -3 21 

6. SC Passeier 14 6 2 6 22: 20 2 20 

7. Moos 15 4 6 5 18: 26 -8 18 

8. Weinstraße Süd 14 5 2 7 22: 25 -3 17 

9. Pichl Gsies 14 3 3 8 22: 33 -11 12 

10. SG Schlern 15 3 3 9 23: 35 -12 12 

11. Natz 15 3 3 9 16: 35 -19 12 

12. Latsch 15 2 5 8 12: 26 -14 11 

13. Stegen 15 2 4 9 13: 27 -14 10 

14. Bozner Boden 14 2 4 8 14: 32 -18 10 

15. FC Meran 15 2 3 10 12: 32 -20 9 

16. Nals 14 0 0 14 9: 35 -26 0 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 15 12 3 0 41: 12 29 39 

2. Bozen96 15 9 5 1 32: 18 14 32 

3. Virtus D. B. 15 9 4 2 26: 13 13 31 

4. Obermais 15 8 4 3 27: 17 10 28 

5. Weinstraße Süd 15 8 2 5 28: 20 8 26 

6. SC Passeier 15 8 2 5 19: 15 4 26 

7. Natz 15 6 4 5 23: 22 1 22 

8. Stegen 15 5 5 5 15: 15 0 20 

9. SG Schlern 15 4 6 5 33: 36 -3 18 

10. Pichl Gsies 15 5 1 9 24: 29 -5 16 

11. Neugries 15 4 4 7 16: 23 -7 16 

12. Moos 15 2 7 6 16: 30 -14 13 

13. Nals 15 3 3 9 22: 30 -8 12 

14. FC Meran 15 2 5 8 12: 22 -10 11 

15. Latsch 15 2 4 9 14: 31 -17 10 

16. Bozner Boden 15 2 3 10 15: 30 -15 9 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 14 10 2 2 32: 10 22 32 

2. Obermais 14 9 2 3 27: 14 13 29 

3. Virtus D. B. 14 7 5 2 23: 9 14 26 

4. Neugries 14 7 4 3 21: 13 8 25 

5. Pichl Gsies 14 7 3 4 28: 23 5 24 

6. SC Passeier 14 6 5 3 27: 20 7 23 

7. Weinstraße Süd 14 7 2 5 31: 25 6 23 

8. Moos 14 6 4 4 17: 14 3 22 

9. Bozner Boden 14 5 3 6 24: 28 -4 18 

10. Bozen96 14 5 2 7 20: 25 -5 17 

11. SG Schlern 14 5 1 8 15: 24 -9 16 

12. FC Meran 14 5 1 8 21: 31 -10 16 

13. Latsch 14 3 5 6 18: 19 -1 14 

14. Natz 14 4 1 9 18: 31 -13 13 

15. Stegen 14 3 2 9 12: 23 -11 11 

16. Nals 14 1 2 11 13: 38 -25 5 

Heimtabelle Auswärtstabelle 

Hinrundentabelle Rückrundentabelle 
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Spieler in Zählen 
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Ländesligä 2014/2015 

Aufsteiger in die Oberliga…  

Da Mori S. Stefano als Meis-

ter der Oberliga das Aben-

teuer Serie D in Angriff 

nehmen will, steigen in der 

diesjährigen Landesliga der 

Erst- UND Zweitplatzierte 

direkt in die Oberliga auf. 

Seit einigen Wochen steht 

mit Meister St. Pauls (im Bild die Meistermannschaft) der erste Aufsteiger bereits fest. Am heutigen 

letzten Spieltag kommt es zum Fernduell der punktgleichen Mannschaften Obermais und Virtus DB. 

Bei Punktgleichheit kommt es zum Entscheidungsspiel. Der Gewinner folgt St. Pauls in die Oberliga.  

Absteiger in die 1. Amateurliga… 

Im Tabellenkeller indes steht durch den Aufstieg Mori’s noch eine Entscheidung aus. Latsch und Nals 

stehen als Absteiger fest. Bozner Boden und Meran, punktgleich auf den drittletzten Tabellenplatz, 

machen den dritten Absteiger unter sich aus.   Im letzten Spiel trifft Bozner Boden auf Moos, Meran 

muss gegen Obermais ran. Bei Punktegleichheit kommt es zu einem Entscheidungsspiel.  

Aufsteiger von der 1. Amateurliga… 

Patrschins (Gruppe A), sowie Latzfons/Verdings (Gruppe B) stehen als Aufsteiger in die Landesliga 

fest. Gewinnt die SG Latzfons/Verdings ihr Pokal-Endspiel gegen Frangart (7. Juni) kommt es zum 

Duell der beiden Zweiplatzierten beider Gruppen, diese wären Lana und der SSV Bruneck. Gewinnt 

Frangart das Pokal- Endspiel gibt es ein Dreierturnier, wobei der Sieger der beiden Spiele in Südtirols 

höchster Spielklasse aufsteigt.  

Absteiger von der Oberliga… 

Plose und Naturns komplettieren als Absteiger von der Oberliga die Mannschaften der nächsten Lan-

desligasaison.  

Die Mannschaften 2014/2015 im Überblick: 

1 Obermais – Virtus DB 9 Schlern 

2 Weinstraße Süd 10 Stegen 

3 SC Passeier 11 Bozner Boden - Meran 

4 Bozen 96 12 Latzfons/Verdings 

5 Neugries 13 Partschins 

6 Pichl/Gsies 14 Frangart – Lana - Bruneck 

7 Moos 15  Plose 

8 Natz 16 Naturns 
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Zum heutigen Gegner: Virtus DB 

Für Natz wird es das letzte Spiel unter Coach Alex Schraffl, demnach wird die Mannschaft alles versu-

chen für ihn zuhause drei Punkte einzufahren. Etwas dagegen wird der heutige Gegner aus Bozen, 

Virtus DB, haben. Für die Talferstädter geht es noch um ganz schön viel, nämlich den Aufstieg in die 

Oberliga. Und nichts anderes als drei Punkte werden für diese Mission benötigt. Im Fernduell trifft 

Obermais, ebenfalls auswärts, auf Meran, die noch Chancen auf den Klassenerhalt haben. Bei Punk-

tegleichheit nach dem 30. Spieltag wird ein Entscheidungsspiel notwendig sein, um den 2. Aufsteiger 

zu ermitteln.  

Nach einer starken Hinrunde (neun Siege, vier Remis und 

nur zwei Niederlagen, 31 Punkte, Platz 3) folgte eine 

ebenso starke Rückrunde (sieben Siege, fünf Remis, zwei 

Niederlagen, 26 Punkte, Platz 3). Um diese herausragende 

Saison zu krönen, sollte natürlich am Ende der Aufstieg in 

die Oberliga geschafft sein. Natz könnte jedoch zum Stol-

perstein werden: die Eisacktaler haben seit zwei Wochen 

den Klassenerhalt in der Tasche, können frei aufspielen. 

Ob die Bozner mit dem Druck klar werden, gewinnen zu 

müssen, werden die letzten 90 Minuten in der „Lauge 

Arena“ zeigen… 

 

Was für die Bozner spricht ist die starke Auswärtsbilanz in dieser Sai-

son: Sieben Siege, fünf Remis und nur zwei Niederlagen, so lautet die 

bisherige Ausbeute. Das ist der zweitbeste Schnitt aller Mannschaften 

(St. Pauls führt diese Tabelle an).  

Gestärkt, voll motiviert und mit viel Selbstvertrauen in die Partie wird 

die Truppe aufgrund der jüngsten Ergebnisse gehen: keine Niederlage 

in den letzten acht Begegnungen, darunter gab es sechs Siege und zwei 

Remis. Die letzte Niederlage datiert vom 30. März (21. Spieltag), ausge-

rechnet gegen die zurzeit punktgleiche Mannschaft aus Obermais. 

 

  

  

Treffsicherster Schütze mit 12 Toren: Mario Pas-
quali 

Kuriositäten der Saison: 

- Virtus DB erreichte insgesamt sieben (!) Mal ein 0:0! 

- ausgerechnet gegen den Tabellenletzten Nals gab es in der Rück-

runde eine herbe 0:2- Schlappe. Mit einem Sieg stünde die Manns-

haft bereits mit einem Bein in der Oberliga 

- Vier Spiele lang dauerte die längste Durststrecke ohne Sieg 

- Lediglich gegen St. Pauls und Obermais konnte die Mannschaft in 

dieser Saison nie gewinnen 
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Aus Sepp’s Archiv 

Unser Sepp feierte am 22. Mai seinen 56. Geburtstag.  

Wir wünschen Alles Gute, Sepp!  

Die letzten 5 Aufeinandertreffen 
Saison Liga Spiel Ergebnis 

1979-80 2. Amateurliga Natz –  Virtus DB 2-2 

  Virtus DB – Natz 0-2 

2010-11 1. Amateurliga Virtus DB – Natz 1-2 

  Natz –  Virtus DB 1-0 

2013/2014 Landesliga Virtus DB – Natz 2-2 

Die Bilanz Natz - Virtus DB 
Spiele gesamt  19  

Unentschieden  3  

Siege 7  9 

Niederlagen 9  7 

Torverhältnis  23:30  

Aktuelle Saison 
Aktueller Tabellenplatz 10  2 

Spiele ohne Gegentor 6  13 

Höchster Sieg 5:0 Pichl Gsies  4:0 (Schlern) 

Höchste Niederlage 1:5 St. Pauls  0:2 Nals 

Tore (Schnitt) 41   49  

Gegentore (Schnitt) 53   22  

Punkte (Schnitt) 35  57  
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Matthias Markart: Erzielte Treffer  

Saison 2011/2012 24 Tore*  

Saison 2012/2013 17 Tore 

Saison 2013/2014 5 Tore 

 
* Torschützenkönig der  Landesliga 

Interview mit Mätthiäs Märkärt 

 Die Gerüchte mehrten sich in letzter Zeit, dass du 
kommendes Jahr nicht mehr für den ASV Natz 
„stürmen“ wirst. Was hat es sich mit diesem Ge-
munkel auf sich? (nächster Verein?) 
„Ich habe mich nach langer Überlegung entschieden, 
das nächste Jahr etwas kürzer zu treten. Es gab für 
mich nur 3 Möglichkeiten. Entweder ich bleibe bei 
Natz, oder hänge die Fußballschuhe an den Nagel 
oder spiele noch mal in meiner Heimatgemeinde. Da 
es nach meiner OP mit dem Knie wieder langsam 
besser geht, und ich mich noch topfit fühle, habe ich 
mich entschieden nochmals für die Auswahl Ridnaun 
aufzulaufen.“ 
 

 
Warum hast du dich für einen Wechsel zu einem anderen Verein entschieden? 
„Ich spiele seit über 10 Jahren außerhalb meines Wohnortes. Die Stationen waren Vahrn, St. 
Georgen Freienfeld und jetzt Natz. Also musste ich in der Früh die Tasche packen  und bin 
erst nach 22 Uhr nach Hause gekommen. Meine Kinder sah ich an Trainingstagen nur kurz in 
der Früh und sonst den ganzen Tag nicht. Dies ist der Hauptgrund, warum ich jetzt in der 
Nähe meines Wohnhortes spielen möchte.“ 
 
In der Saison 2011/2012 wechselteste du von Freienfeld nach Natz.  Mit insgesamt 49 
Toren in drei Saisonen hattest du wesentlichen Anteil daran, dass sich Natz nach dem 
Wiederaufstieg von der  1. Amateurliga konstant im Mittelfeld der Landesliga wiederfand. 
Was ist das für ein Gefühl?  
„Es war immer die Mannschaft die diese Ziele erreicht hat, einer alleine ist nur so gut wie das 
Kollektiv. Ich persönlich habe immer versucht alles für den Verein zu geben. In der ersten 
Saison wurde ich mit 24 Toren Torschützenkönig in der Landesliga, voriges Jahr konnte ich 
nochmals 18 Tore erzielen. Ich war in diesen Spielzeiten nie verletzt und konnte alle Spiele 
bestreiten. Die heurige Saison ist aufgrund einer Verletzung leider nicht so verlaufen, wie ich 
sie mir vorgestellt habe, aber es gibt Dinge, die man eben nicht beeinflussen kann.“  
 
  

Matthias zusammen mit Kapitän Klaus Mair 
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Welche positiven und negativen Aspekte nimmst 
du nach drei Jahren mit in deine Zukunft? Was wird 
dir für immer in Erinnerung bleiben und welches 
fußballerische Ereignis in den drei Jahren möchtest 
du sofort aus dem Gedächtnis löschen?  
„Negative eigentlich keine, ich bin von Anfang an gut 
von der Mannschaft, dem Verein und den Zuschau-
ern aufgenommen worden. In diesen 3 Jahren konn-
ten wir einige schöne Siege (z.B. mein Siegestor in 
der letzten Minute gegen Latzfons) aber auch einige 
bittere Niederlagen (vor allem gegen Neugries) ver-
buchen.“ 
 
 
 
 
 

Wie würdest du den Verein kurz beschreiben? 
„Der Verein baut voll und ganz auf die eigene Jugend, was meiner genau das richtige ist. Der 
Kern der Mannschaft wird nur punktuell mit einigen Verstärkungen erweitert. Genau das 
sollte das Ziel eines Dorfvereines sein.“ 
 
Hat dich die Zeit bei Natz fußballerisch wie auch persönlich verändert?   
„Verändert, nein - an die Zeit in Natz werde ich aber immer positive Erinnerungen haben. 
 
Was gibst du dem Sportverein Natz mit in die Zukunft?  
„Natz ist genau auf dem richtigen Weg. Es gibt eine große Anzahl an jungen Spielern, die das 
Potenzial haben in der Landesliga zu bestehen. Logisch müssen die Abgänge mit einigen Zu-
gängen kompensiert werden, aber ich habe gehört dass der Vorstand bereits dabei ist, an 
der Mannschaft für das neue Jahr zu basteln.“ 
 
Bei wem möchtest du dich besonders bedanken?  
„Da gibt es einige bei denen ich mich bedanken möchte: 

- „Hosler  Walter“, der die ersten Gespräche mit mir geführt hat und mir das Ge-
fühl gegeben hat, dass er mich unbedingt bei Natz haben will 

- Dem Gesamten Verein vor allem Pampa, Alex und bei den Prader´s  
- Der Mannschaft, die mich perfekt aufgenommen hat  
- Bei meinem Sturmpartner Sutti – ohne Ihn, seinen Laufwegen, seinem Einsatz 

wäre es mir nicht möglich gewesen diese Anzahl an Toren zu schießen 
- Bei meiner Familie, die mich bei allen Spielen begleitet hat 
- Beim Trainer Alex, der meiner Ansicht nach eine sehr gute Arbeit in Natz geleitet 

hat“ 
 

 

Danke für das Gespräch und Alles Gute für deine Zukunft! 
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Rasen - Natz   1 : 5 
Tore: Gasser Dominik (3), Klement Simon, Bacher David 

Junioren 

Auch Rasen chancenlos 

Natz noch ohne Punktverlust 

                      

Sieg für Sieg feiert unsere Juniorenmann-

schaft Samstag für Samstag. Auch die 

Mannschaft aus Rasen konnte die Sieges-

serie nicht stoppen und nach anfänglichen 

Schwierigkeiten und Rückstand, konnten 

sich die Jungs am Ende doch noch mit ei-

nem klaren 5:1 durchsetzen. 

Wohl noch etwas verschlafen von der An-

reise, landete der Ball bereits nach 4 Mi-

nuten in unserem Tor. Nach einem Eckball 

des Gegners konnte der allein gelassene 

Stürmer der Rasner das 1:0 erzielen. Un-

beeindruckt vom Gegentor legte jetzt die 

Mannschaft einen Gang zu und erspielte 

sich sehr gute Tormöglichkeiten heraus. Zu 

Beginn scheiterte man jedoch noch des 

Öfteren am gegnerischen Torwart, in der 

32. Minute war es dann soweit. Nach einer 

herrlichen Ballkombination zwischen Put-

zer Michael, Klement Simon und Gasser 

Dominik, konnte dieser mit einem satten 

Schuss den Ausgleich erzielen. Nur 5 Mi-

nuten später setzte sich dann Klement 

Simon gegen zwei Gegner durch; sein 

Schuss aus ca. 15 Metern wurde leicht 

abgefälscht und landete zum 2:1 im Tor.  

In der zweiten Halbzeit erhöhte dann un-

sere Mannschaft nochmals das Tempo und 

in der 51. Minute 

war es erneut 

Gasser Dominik, 

der nach Flanke 

von Putzer Michael das 3:1 erzielte. Seinen 

dritten Treffer erzielte Gasser Dominik in 

der 76. Minute, wobei er sich auf der rech-

ten Seite durchsetzten konnte und mit 

einem schönen Schuss ins lange Eck das 

4:1 erzielte. In der 80. Minute konnte sich 

dann auch noch Bacher David in die Tor-

schützenliste eintragen. Nach einer präzi-

sen Flanke von rechts durch Michaeler 

Franz Josef schob er den Ball aus kurzer 

Distanz zum Endstand von 5:1 ins Tor.   

 

Mit der maximalen Punktezahl führt unse-

re Juniorenmannschaft die Tabelle an und 

nun gibt es nur noch zwei Mannschaft die 

uns bezwingen können und zwar der ASV 

Ritten oder Stella Azzurra aus Bozen.  

 

  

Martin Hilpold 

Florian Tauber 
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Natz – Ritten   0 : 3 
Tore: 3 x Franzi   (im Bild) 

Natz gewinnt am Grünen Tisch 
Entspannter Nachmittag 

 

 
Am letzten Samstag wartete unsere Junio-

renmannschaft vergeblich auf den Gegner.  

Durch telefonische Mitteilung informierte 

uns der Gegner, dass sie zum heutigen 

Meisterschaftsspiel nicht nach Natz kom-

men würden, da sie nur 6 Spieler zur Ver-

fügung hätten. Somit gewinnt man das 

Spiel mit 3:0 am grünen Tisch. 

 

Ein Spieltag vor Ende der Meisterschaft 

hat sich somit unser Nachwuchs die Meis-

terschaft gesichert, denn einzig die Mann-

schaft aus Plose könnte sich die Meister-

krone noch mit uns teilen (bei Punkte-

gleichstand wird kein Entscheidungsspiel 

stattfinden), dafür müsste man jedoch das 

letzte Meisterschaftsspiel gegen Stella 

Azzurra verlieren. (und das werden die 

Jungs auf keinen Fall zulassen).  

 

Jetzt schon mal im voraus Gratulation der 

Juniorenmannschaft für den Gewinn der 

Meisterschaft. Somit konnte man den im 

letzten Jahr er-

rungenen Meis-

tertitel erfolg-

reich verteidi-

gen.  

 

Am Samstag nach dem Spiel in Bozen wird 

man den Titelgewinn mit einem Pizzaes-

sen in der Pizzeria Goldener Apfel feiern. 

Voraussichtlich wird die Feier dann im 

„Max“ in Brixen weitergehen und wie aus-

giebig dort dann noch gefeiert wurde, 

stand bei Redaktionsschluss noch nicht 

fest. 

 

Zum Schluss nochmals vielen Dank an alle 

Fans, die uns bei den Spielen unterstützt 

haben. Der Mannschaft wünschen wir 

einen erholsamen Sommer und ab Juli 

beginnt dann wieder  das Unterfangen 

„Titelverteidigung“ mit den ersten Trai-

ningseinheiten.  

  

 

Tabelle Junioren 

1. Natz 8 8 0 0 33:7 21 

2. Plose 8 7 0 1 44:5 21 

3. Stella Azzurra 8 6 1 1 32:5 19 

4. Mareo 8 4 1 3 15:13 13 

5. Val Badia 8 4 1 3 13:11 13 

6. Gröden 8 3 2 3 17:12 11 

7. Rasen 7 2 0 5 11:30 6 

8. Vintl 7 0 1 6 4:44 1 

9. Ritten (-1) 7 0 1 6 6:24 0 

10. Atletico (-1) 7 0 1 6 4:28 0 

Der Trainer der Mannschaft: Markus 
Senoner 
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B- Jugend 

Unverdiente Niederlage gegen Olang 

 

Natz – Olang  1 : 2 
Tor: Stefan Bacher 

 

Eine kämpferisch starke Leistung liefert die B-

Jugend gegen Olang. Ein Punkt wäre am Ende der 

Partie mehr als gerechtfertigt gewesen. Individuel-

le Fehler jedoch wurden, wie fast immer,  

beinhart bestraft. 

 
Gabriel Lucerna (rechts) im Zweikampf 

  

Schützenfest in Feldthurns 

 

Feldthurns – Natz  0 : 8 
Tore: Stefan Bacher (3), Andreas Fusco (3), Matthias Hilpold, 

Benedikt Michaeler 

 

Es war wohl die beste Saisonleistung! Spielerisch, 

kämpferisch, läuferisch, es passte an diesem vor-

gezogenen Saisonspiel beinahe alles. Und wenn die 

Unparteiische nicht ein ums andere Mal mit ihren 

Fehlentscheidungen für Aufregung sorgte, wäre es 

auch für den Trainer ein ruhiger Abend geworden.  

Feldthurns wurde gleich in den Anfangsminuten 

überrannt, die Natzner Spieler konnten tun und 

lassen, was sie wollten.  

Mit einer besseren Chancenverwertung hätte das 

Ergebnis wesentlich höher ausfallen können.  

 

 

 
Einwandfreie Schusstechnik: Florian Lechner 

  

Tabelle B-Jugend 

1. Uhlsport 10 8 1 1 37:7 25 

2. Freienfeld 9 8 0 1 31:6 24 

3. SSV Brixen 8 7 0 1 27:9 21 

4. Olang 9 7 0 2 46:10 21 

5. Barbian/Vill. 9 4 1 4 33:30 13 

6. Hochpustertal 9 4 0 5 18:23 12 

7. Mareo 9 3 0 6 14:30 9 

8. Vintl 9 3 0 6 10:28 9 

9. Natz 9 2 2 5 18:19 8 

10. Feldthurns 9 2 0 7 10:26 6 

11. USD Brixen 10 0 0 10 5:61 0 

Umzingelt von zwei Gegenspielern: Tobias Überbacher 

Es wird um jeden Ball gekämpft: hier Andi Fusco im "Luftkampf" 
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ASV Taisten - Raas  1 : 5 
Tore: Oberhuber David (2), Szusz Dominik (2), Klement Noah 

 

U 13 Rääs 

 

               

Im letzten Auswärtsspiel der Saison waren 
wir in Taisten zu Gast. Unsere Jungs be-
stimmten die ersten Minuten. Schon in 
der vierten Minute schoss Oberhuber Da-
vid das 1:0. Danach stellte unsere Mann-
schaft den Fußballbetrieb ein und die 
Hausherren kamen besser ins Spiel. So 
gelang Taisten der Ausgleich. Kurz vor der 
Pause begann man wieder mit tollen 
Kombinationsfußball und die Mannschaft 
wurde wieder besser. Szusz Dominik 
brachte unsere Jungs mit einem tollen 
Weitschusstreffer auf die Siegesstraße. 
Nach Seitenwechsel drückte Taisten auf 

den Ausgleich, doch  unser Tormann Lukas 
rettete mehrmals. Dann waren wieder wir 
am Drücker und so war es wieder Oberhu-
ber David, der mit seinem 34 Saisonstor, 
zum 3.1 abschloss. Das brachte der Mann-
schaft mehr Sicherheit und man konnte 
sich zahlreiche Chancen erarbeiten. Kle-
ment Noah gelang nach tollen Zuspiel das 
4:1. Kurz darauf scheiterte Mayrhofer Jo-
nas an der Latte. In der Schlussphase köpf-
te Szusz Dominik, nach einem Eckball, zum 
5:1 Endstand ein. So kämpfte man sich auf 
den dritten Tabellenplatz vor. 

 
 
     

Tabelle U13 Raas 

1. Taufers 19 15 0 4 77:26 45 

2. Alta Badia 20 13 4 3 46:32 43 

3. Raas 20 13 3 4 81:36 42 

4. Sexten 20 13 2 5 60:40 41 

5. Kronteam 20 11 4 5 43:27 37 

6. Percha 19 7 4 8 27:31 25 

7. St.Martin LaVal 20 5 6 9 31:32 21 

8. Team 4 Taisten 20 3 8 9 26:39 17 

9. Olang Rasen 20 3 6 11 26:56 15 

10. Team 4 Pichl Gsies 20 2 4 14 27:76 10 

11. St. Lorenzen 20 2 3 15 19:68 9 
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Raas U13 – Natz  8 : 0 
 

Gossensaß – Natz   0 : 5 

U11 

Freundschaftsspiel 

 

Nachdem wir am letzten Samstag spielfrei 
waren, organisierten wir ein Freund-
schaftsspiel gegen die U13 Raas.  Da unser 
Torwart Alex abwesend war, sprang kur-
zerhand ein Trainer der U13, Putzer An-
dreas ein, Danke nochmal! ;) 
Die erste Halbzeit standen unsere Kicker 
sehr gut und ließen nur selten eine Chance 
für die älteren Jungs aus Raas zu. Eine gute 
Chance konnten wir nicht nutzen, deshalb 
blieb es beim guten und verdienten Halb-
zeitstand von 1-0, damit konnte man in 

unseren Reihen sehr zufrieden sein. In der 
zweiten Halbzeit ließen die Kräfte unsere 
Mannschaft etwas nach und wir konnten 
nicht mehr mithalten mit den körperlich 
starken Spielern der Raasner. Am Ende 
hieß es 8-0, trotzdem war es ein gutes 
Training für das anstehende Meister-
schaftsfinale.

 
 

Natz in ausgezeichneter Verfassung 
Etschtaler keine Chance 

 

Unser letzter Gegner in der Meisterschaft 
war Gossensaß. Unsere Mannschaft war 
voller Nervosität ins Spiel gegangen, lie-
ßen sich aber vom Gegner nicht beirren 
und netzten gleich zu Beginn durch Tristan 
ein. Es ging nur in eine Richtung und so 
war es wie immer, nur die Chancenaus-
wertung ließ zu wünschen übrig. Locker 

hätte es eine höhere Führung sein können, 
wenn der ein oder andere Schuss konse-
quenter abgefeuert worden wäre. Zur 
Halbzeit war es also eine hauchdünne Füh-
rung und deshalb mussten wir nochmal 
einen Gang zulegen und das taten wir 
auch. Gleich zu Beginn konnten wir durch 
Sibi und Tristan den Spielstand auf 3-0 

erhöhen, ehe David und Ivan 
für den Endstand sorgten. 
Es war eine tolle Meisterschaft 
und wir kürten uns zum hoch-
verdienten Meister. Somit spie-
len wir am Samstag bei den 
Finalspielen in Jenesien um den 
Einzug ins Landesmeister-
schaftsfinale!!!  
BRAVO MANDER!!!
   

Tabelle U11 

1. Natz 12 10 1 1 37:7 31 

2. Schabs 12 10 0 2 43:6 30 

3. Wiesen 11 6 2 3 23:8 20 

4. Vinnöß 12 4 2 6 19:22 14 

5. Gitschberg 12 4 2 6 17:20 14 

6. Gossensaß 12 3 1 8 12:33 10 

7. Vintl 11 0 0 11 2:57 0 

 Klausen aK 

 Terenten aK 

Das Trainerteam: David Cassius (links) und Günther 
Prader 
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Klausen – Natz    4 : 3 
Tore: Aaron Michaeler (2), Jonas Haitsma 

 

Natz – Gröden    12 : 2 
 

U10 

Entscheidener Gegentreffer fällt in der Nachspielzeit 
Der Sieg wäre drin gewesen 

 
Im Topspiel des Spieltags traf Natz auf den 
Tabellenführer aus Klausen. Dabei ergab sich 
ein eher einseitiges Spiel, in der Natz die 
spielbestimmende Mannschaft war.  
Wir gingen in der 10 Minute durch Aaron in 
Führung. Diese währte allerdings nicht lange. 
Nach mehreren Fehlern in der Abwehr stand 
es Unentschieden. Noch in der 1. Halbzeit 
geriet Natz sogar in Rückstand. Für den 2. 
Abschnitt hatte sich die Mannschaft viel vor-
genommen. Nach herrlicher Kombination am 

Flügel verwertete Jonas die darauffolgende 
Flanke perfekt. Natz war jetzt am Drücker, 
aber kassierte in der Folge den nächsten 
Dämpfer: 2:3. Kurz darauf traf erneut Aaron 
zum Ausgleich in der letzten Minute. Als die 
Uhr bereits die 43 Minute angezeigt hatte, 
entschied der Schiri auf Foulspiel gegen Natz 
vor der Strafraumgrenze. Es kam wie es kom-
men musste: Der Ball kullerte, nachdem er 
nicht geklärt werden konnte, ins Natzner Tor.  

 

Im allerletzten Saisonspiel erzielte Natz 
einen sensationellen 12:2 Sieg gegen 
einen schwachen Gegner aus Gröden. 
Natz schließt die Saison auf en vorde-
ren Tabellenrängen ab. Zwar wurde 
das Ziel, Meister zu werden nicht er-
reicht, dennoch fand innerhalb der 
Mannschaft bei dem einer oder ande-
rer eine Weiterentwicklung statt. 

 
  

Tabelle U10 

1. Klausen 6 5 0 1 24:20 15 

2. Natz 6 4 0 2 34:25 12 

3. Wiesen 5 3 1 1 25:15 10 

4. Feldthurns 5 3 0 2 19:13 9 

5. Plose 6 2 0 4 20:21 6 

6. Aicha 6 1 1 4 17:24 4 

7. Gröden 6 1 0 5 10:31 3 

Tabelle A-Jugend Schabs 

1. Taufers 10 9 1 0 30:8 28 

2. Vahrn/Neustift 10 8 2 0 29:10 26 

3. Ahrntal Steinhaus 9 7 0 2 30:17 21 

4. Kiens 10 5 2 3 37:20 17 

5. Schabs 10 3 4 3 12:23 13 

6. Teis Villöß 10 4 0 6 15:20 12 

7. Kronteam 10 3 2 5 19:19 11 

8. Ridnauntal 10 3 1 6 16:25 10 

9. St. Lorenzen 10 3 0 7 13:28 9 

10. Feldthurns 10 3 0 7 23:40 9 

11. Napoli Club 10 2 2 6 19:27 8 

12. Terenten 9 1 2 6 5:21 5 

 

Tabelle Damen 

1. Sterzing 13 12 0 1 82:8 36 

2. Natz 13 10 1 2 45:9 31 

3. Sarntal 14 9 2 3 49:19 29 

4. Riffian Kuens 13 5 2 6 20:38 17 

5. Stella Azzurra 13 4 0 9 23:48 12 

6. Lana 13 3 2 8 9:38 11 

7. Partschins 13 3 1 9 14:49 10 

8. Klausen 14 2 2 10 15:48 8 

9. Unterland  aK 
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Natz – SSV Brixen   9 : 0 

ASV Vintl – Natz   0 : 12 

U8 

 

26 Sekunden waren gespielt, da führten 

wir im Derby gegen Brixen schon mit 1-0. 

Jakob reagierte nach einem Getümmel vor 

dem Brixner Tor am schnellsten und mit 

einem satten Schuss lies er dem Torwart 

keine Abwehrmöglichkeit. Ein Auftakt 

nach Maß! In der Folge hatten wir den 

Gegner im Griff, auch wenn sich Brixen mit 

allen Mitteln wehrte.  Es dauerte bis zur 

10. Minute als Robin das 2-0 gelang. Bis 

zur Halbzeit legten wir dann noch 3 Treffer 

drauf (darunter 1 Eigentor) und führten 

verdient mit 5-0 Toren.  

In der 2. Halbzeit zeigten dann die Jungs 

wieder tollen Fußball und dieser wurde 

dann mit 4 weiteren Treffern belohnt. 

Auch an diesem Spieltag zeigten die Jungs 

wieder was in Ihnen steckt und am Ende 

spendeten die zahlreichen Zuschauer viel 

Applaus. 

 
 

  
 

Zum Abschluss der Rückrunde gab es ge-

gen Vintl noch ein Schützenfest. Die ersten 

10 Minuten taten wir uns sehr schwer ins 

Spiel zu finden; wir fanden anfangs kein 

Mittel die dicht gestaffelte Abwehr unse-

res Gegners zu knacken. Nach einem wei-

ten Befreiungsschlag der gegnerischen 

Abwehr kam der Ball gefährlich vor unser 

Tor und mit Glück und Können konnten 

wir einen Rückstand verhindern. Dies war 

dann der Weckruf für unsere Jungs, denn 

fast im Gegenzug erzielten wir die Füh-

rung. In der Folge belagerten wir das geg-

nerische Tor und versuchten mit Weit-

schüssen zum Erfolg zu kommen. Die Tak-

tik ging auf und wir konnten bis zur Halb-

zeit noch 6 weitere Treffer drauflegen. 

Halbzeitstand 7-0.  

In der 2. Halbzeit stellten wir dann die 

Mannschaft um, so dass jeder Spieler an-

dere Positionen ausprobieren konnte. Wir 

hatten nun das Spiel fest im Griff und am 

Ende gewannen wir  verdient mit 12-0 

Toren. Mit diesem Spiel ging eine heraus-

ragende Saison zu Ende. Nun haben wir 2 

Wochen Zeit um uns auf die Finalspiele 

vorzubereiten und hoffen dort auf tolle 

und spannende Spiele. 
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Die Spiele von heute: Heim Gast 

Spiel 1 Stegen Pich/Gsies 

Spiel 2 Meran Obermais 

Spiel 3 Schlern Nals 

Spiel 4 Moos Bozner Boden 

Spiel 5 Latsch St. Pauls 

Spiel 6 Neugries SC Passeier 

Spiel 7  Natz Virtus DB 

Spiel 8 Bozen 96 Weinstraße 

Tipp Daniel  
Mitterrutzner 

Simon  
Senoner 

Sepp  
Mitterrutzner 

David  
Cassius 

Martin  
Gasser 

Michael 
Gasser 

1 1-1 
1-2 
2-1 
2-1 
1-2 
1-1 
1-1 
1-1 

1-1 
1-1 
2-1 
3-1 
0-2 
2-1 
2-2 
1-2 

1-1 
1-2 
3-1 
2-2 
1-3 
1-1 
1-0 
1-2 

1-1 
1-3 
3-1 
0-0 
0-2 
3-2 
1-2 
2-1 

1-2 
0-3 
2-0 
1-1 
0-3 
2-2 
0-1 
1-1 

2-2 
0-3 
2-1 
2-1 
0-3 
2-2 
1-1 
1-1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

            

Tipp Fabian  
Masoni 

Alois  
Prader 

Marlene  
Prader 

Michael  
Putzer 

Günther  
Prader 

David  
Oberhauser 

Alexander 
Profanter 

1 2-2 
0-3 
3-1 
2-1 
1-4 
1-1 
2-1 
1-3 

2-2 
0-3 
3-1 
0-2 
1-3 
1-1 
2-2 
1-2 

1-1 
1-0 
0-0 
3-1 
0-4 
0-0 
1-3 
2-1 

2-1 
0-2 
2-0 
3-1 
0-3 
1-0 
2-2 
1-2 

2-2 
1-3 
2-0 
2-3 
0-3 
1-2 
2-1 
2-4 

2-1 
0-3 
2-0 
2-1 
1-3 
1-1 
1-1 
1-2 

2-1 
0-3 
2-2 
3-2 
0-3 
2-1 
2-2 
1-3 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Gewinnausschüttung sofort nach dem Spiel, nach Bekanntgabe 
und Auswertung aller Landesliga-Ergebnisse!!! 

 

Ein Dankeschön allen Tippern! 


